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Ich tveig, klghrd, ober
sind wv!l Tinge. ßegen die et
'luslehnen gibt, die jeder trogen

3?sliütche Anzk'gk.
Sch!!illl.i!!sZcr-Vjjcri- k

CMC0C0WÄ' wiw'kDeWÜche! '

lsiältt diikch ttt liest jflilltiii .

der blwdea Herr,. DZal jollle ü

der Fra werde, wen der Herr m.

muit Und d,b n miimul.tr. hat!,
ih r,rhi om Besicht

i'-- tx heimgekommen war, ihr oder

rbet. a der Freu zu sagen. Wahr.

Ähnlich wollte er erst Jegung ge

..inoen, um der Ukiüey tal gurcht

,r drtzudringm! Vik soöle da nur
rkrn
Tks zusamwereesunkkN faß die

ii'.d Yrau da. die Hände wie in

ttm feftn.erz zu Fiusten geballt,
e "Sui ItUut m 5Iai.tr.ie, uud

i sah hier chnungeio aus ihrer
. samen Insel! üüe Gore, alle

.ul, die Tn den vergangknen lüo

lag. hatte Bernhard wieder allein

.tragen, um ihre liiuhe nicht zu ge

.hrden! Wie traurig für sie. die

irch ihr Unglück ,um nutzlose
st für den guten, edlen Menschen

flifc tust! Wenn ti nun wirk.
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Hufschmied und .Wagenschmied in
der Stadt oder auf b?m Land. Erst

klafsiger Arbeiter. Nachzufragen

George Hass. 312 Q Straße. Lin- -

coln, SIcbr.

MSblirttsZimmer bei deiltickien Leu

trn. Tel. Douglas um. m.a
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seil ?g, Sliebkl.

Auf dtm tltinkn, gar, mit Ski! sie

ksilponnt5en MIksn lag ttx letzt'

Cttctjl dr Abkndlone. Hoch odin

Itua Steck U tx. uui iwU iib;
di jt totgcliwrt i ,.nanbn
chkk hmnxz sah man dva d,m luf,

ka Lugul inl himin. ie

In cüüm litt um fc 2t1 ihkn .

bta Jlo;ttül)U a kine nicht mit,

ßir.i junge Frau mit ine iiw
sul cu C.'k. d: k,

i.'kltenljug noch anjiihender, I,uch.
Ux um t einekschivungenen Äun,
Ifl. Sie hotte dk Ztepf

TuiUlkh. vmi. De- r- Gcp.nen

xojl lofl fccnl Augen, d,

aufgeschlagen, b mit in!
skllsam irrten un(Unirt je

pB Ölanj eupn?u tzi ntifti 1

sich rcr; ,hie ich!:, jtinstukii
'.cchte fingerte suchend aus bk Tijck

umher, bui sie den Zzsler r elekik.

schkn lirgkl reichte. Sie btüd;

Iwcfluf, utto weiüge Minuten sxatt

als eilige Cchnile sich nihttw
tvantzte die Bünde den JUf nech d,

2ür. .Ufer sagte sie ft,nd. k

hörte, sb gevssnet wurde.

.niiii?e Vrsu, wilnschkn?" Ta.
blende V.ädch mit dem dreckn, gr

funden Besicht, da sich s nett do,,

dem bindenden Wei der Echiic
adhob. war ngedenS bemüht, ihe,
Stimme Fkstigteit ,u geben. Jmmei

,,s ,u, lies'n ikr unaufdsltsam bis

Trenm herunter, schüttelte sie ein

krompfiei Schluchzen.

Die blinde rau h?rchte auf. Ihr
semeS Ohr KH schwer ja täuschen.

Gin qualvoll suchender Ausdruck leg'.e

ßch über ihrer blassen Züge. .Jl)
der Herr noch nicht geiommmZ' frag.
tk s nruhiz.

Nein, gnädige rZu'." Un

sicher seh fl ai&tcht en Ui im

nwr, lim dann energischer zu kvie

derholen: .Nein, der Hr ist uoch

' 'nicht bat"
.Liese, komme 6 her U

mir!"'
Lengstlich wischie ba8 Msdchen

übet bei nasse Besicht und trat ,ö'
eernd an den Ctuhl der Llinden.

mit der Rechten sucher umhertastete,

lll sie bei hrfee Besicht bei ndcheni

erreichte, über diS sie ganz ,rt hin

Z.rich. .ych wubU et ja. Eie haben

geweint, -- ubethl'
pru sin. nnä&iae ?5r0U &

jch ei rauchte :in wenig in der

ctüfit!"' SSit tuckenden Lippen, mülj

sam nach Faffung ringend, piek Liese

t5 hervor.
.Sie weinen ,a noch. Lisbeth.

Wa ist, denn mit Ihnen. Äis$

ms . V 7'
Lei dem weichen. u ?on der

lieb daS Mädchen a" .
Aus.

schluchzend sank es .' f an

wühlte ben Kops ii chg r

Blinden.
.Lies oder Liese um Eotte

misTn"

.Alle sind sie fort. alle, alle! Der

Bater. zwei Drüder. der Iran,, mein

R'i,inm alle!- - slikk ba Äi'ad

chen fassungSZos b::auS. unfähig, den

in ihm tobend! Schmerz länger zu

meiiiern
k trel fit lS NUl!

Ich versiehe ssr nicht', stammelte die

linde hilflos.
rau sskltln ia auch

nichte ersah. Ich weih. eS ist sehr
,, mir. aber wenn'? kl

HlbUf -

Ztn eben das Herz abdruckt, ma? kann
.

:i ja kaum ertragen t' jag:e oa,
chkn unter strömenden Tranen. Wenn

man auch wM. es muß sein, und ti
ist für! Literland' '

.Lisbeth . jetzt .reden E
ber' -

.Gnädige Frau sollten verschont

bleiben, wollte der, Herr, ober dai
hilft ja doch nichts, erfahren werden

Cie'S jetzt ja doch müssen, daß Krieg

ist." .

.Krieg? Litteth Sie fi,bera

ja.' -- i

.Nein, min, gnädige Frau, ti ist

wahr! Rußland hat unl ngezrisfen
lkit drei Taoen wird schon mobi

'.isiert. und an der grenze fechten sie

schon!"

.Und ich sitze da wie im Traume,
mkx,n iwaufcn dai Leben solch

heiße Wogen schlägt!' sag! die blinde

Frau mtt zuckmoen tppen . un

schlug die Hände vor die lichtlosen

Augen.
Ctffe reickelie ihren Arm.. .Gnä

ki rsu sollen nickt böse uf mich

stt eS eö rutschte mir eben

durch, ich konnte nayt meri iin
S trau&t die nädZse ftrau auch

picht zu hben, unsere S,isaten, die

md doch die stärksten. Wir siegen

chsn! A2 kriegen sie Prügel, alle,

rirft Kerle!" meinte Liefe, jetzt enn.
kÄ iernöbt. 'daS Unhrii. da sie

durch ihr, FaffunzAosigkit anzerich

iet, abzuschwächen.
Lassk Kie'S nur ut lein, Lit

cet'h, machen Sie sich um mich kein

Svxgen. ich fürchte mich nicht! Wie ti
,mmen fcll. so wir kommen:

sagte die blasse Frau keift.
D fnr wird büke uk MH

sein!" Lfe schob sich zögernd zur
Tür. - . "
' .SS ist ganz gut so, Lies. Wie

Krnge sollte ich denn nech abnunzklo
bleiben!" ES llsng unsäglich bitter.
Pith fsß6 leise die Tbür binter

!;ii

in ihrem ruhigen Ton
, ',i slutzig. ir preßte sie

' , lsie mn!g: .,ei ruhig- ch.. nicht, du Arme, viel
leicht d.. i bei ilerpUe doch er

svarr"
.lllai?'
.Tie Treni.. ai Vaterland

hol so diele , nurnich
da wird man . so viel

Zl,'!enschi,chkk!t hl.. ichon, um
mich dir zu lassen!" , uberslürzl

,ag!e er ti.
Wieder kßtt sie seine Hsnde.

schüttelte ,'ber den Kopf. h..N:in
0 nein, du mußt stehen. Bern
kard."

.T.".:?!" -

.Still, du warst mein all die Iah
t und hc.sk mir so riet Glück gegeben

..nö so kiel Liebe jetzt ist meine

'eit um, und andere Pflichte vulan
zen deine Kraft!"

.!Meine hetllast: Pflicht akhört
dir immer und ewig, du Ärme,
Liebe!"

.Nein, Bernhard, nein! Einer wie

du. sür dn gibt ti jetzt Tessereö zu
tun alt der Arantenpfleaer eine

nuklosen Wesen zu sein! :ch weiß. '.

daß dein Leben, ein großes erzichie
ivar." ,

.'j.'ein, Tony, nein"

.Doch!" sagte sie ernst. .Jetzt aber
hürt die Wichligkeit dei einzelnen aus.

du wirst dem Ause folgen, der dich

zum Üefcen ruft!"
-- Tonu. send) dock ritffii so! Ich

leugne ja gar nicht, daß ich kämpfe'
er richtete sich energisch auf .ich

weiß aber auch, daß ich eS nicht

über! Hcrz brächte, dich allein zu

Sassen und sofort olles oufbielen wer

:e"
.Das wirst du nicht. Bernhard!'
.Versuchen will ich s. Tony!"
.?.ein . du sollst dich nicht-- län

zer für"rnich opfern!" Ängstvoll um

klammerte sie seinen Arm.
.Auch daS ist eine heilige Pflicht,

Zltno'. pg:e er ausjikyzns.
.Ist das dein letztes Wort. Lern

hsrd?"
.Wir entscheiden ja nicht. Liebste!

Jch werde versuchen, meine Einbe

rufung rückgängig zu machen.' Ei
liz, als,- - fürchtete er ihr weiteres

DrLngtN. küßte er sie und verließ das

Zimmer.
Sie saß eine Weile mit vorgeneig

tem jlccs und lauscht aus die sich

entfernenden, elasiitchen Schritte.
Wie, jung er nech war! Und so

O! iinh '3"ntfhrftrrtl Und
I.V.I V VULII m.iv - ..y. "

sollte wieder verzichten müssen ous das,
mi so heiß m ihm brannte ihre.:

lven! Und wenn er es ihr später
einmal nicht verzieh, deß sie ihn ad

gehalten hatte, c.ti Wann fürS Va
terland feine Pflicht zu tun! 22

schlecht sie. eigentlich die opfervolle
Liebe dies edlen Menschen lohnte,
sie. die doch ihr Leben für ihn geben
würde. Ihr Leben! Sie hob den

ttopf und starrte vor sich hin. Ihr
Leben! War's denn Leben zu nen

r.en? Und ihm nahm sie so viel und
konnte ibm nichts dafür aeben alS

ihre armselige Liebe! 'rcht Wenn

sie sie ihn frei machte, frei von

dem. was er als stärkste Pflicht emp.

fand! Tann konnte er seinen Weg
zehen kämpfen, siegen oder ster

ben in Freiheit, wie eS fein Schick

sal sein sollte;
Sie stand auf und schritt durch

das jetzt vollkommen finstere Zimmer
aanz sicher hinüber zu dem kleinen

Schreibtisch. Sie. schloß eine Seiten
lade aus. tastete mit der Rechten sorg

sack umher, bis sie auf einen lerbor

genen Knopf stieß, den sie langsam
zur Seite schob. In dem schnnlen

Geheimfach lang ein Browning. (Sin

be'riedigteS Aufatmen löste ihre Arust.
Sie hatten die Pjstole nicht gefunden

sttlod! Damals, als der lebte

Schimmer des Augenlichtes ihr noch

ein wenig Bewegungsfreiheit gelassen.
batte sie sich die Wnffe angeschafft,
für olle Fälle. Sie war ihr ein Trost
gewesen, ehe sie wußte. Ab sie bat Le

ben. in benr es kein Ljcht mehr gab,
auck nirasen würde. Seine Liede hat
te ihr Sonne gegeben aber einmal

muß sie untergehen öie onne

rrcrjm ictauf warten:
Als Kernbard in später Abend

stunde heimkam, um Tony die Le
rumaun? iii dr.naen. oa leine e

miibunaen wobl Äussimt aus Ersola
haben dürsten, fand er sie leblos auf
ikrem Lieolinasv a am ailon. Mit
unsicherer Hand hatte sie auf einen

Zettel mub ttia ae arteven: .n ext
ist Deine Ketten. Für Deine Liebe

tausend Tank. (Zeh und gedenke mein,
wenn Tiu juveins stegitt'

ß rn v f 1 1 i 11 6. Nickter (mm

Angeklagten): .Sehen Sie mal, wie

Sie den Leugen bei oer aurere, oer

arbeLet haben, der kann sich ja nir
ndwa mebr seben lassen."

Zeuge (beleidigt einwerfend): ,Na,
na. Herr Nichter, fo schön wie Sie
bin ich noch immer!

Nickt rauche. IJch las
soeben in dem Bericht eine Eisen

bahnunglücks. dch die Passagiere des

Rauckerwaaeds olle mehr oder wen!

ger verletzt wurden, waoreno oie

übrigen Passagiere ohne Verletzung

davonkamen", sagte 'der alte, Herr
Pamiewitz. ,

-- Siebst Du".' rief Krau Dann
min. -- das ist wieder eme .Warnung.

t.sL .5--.

LcknlNri, ffir arifr vkche.
' N,. 1072.

eütflltiskk TMrfl n hlntM'm
(Vatlifnfcn iwt jut Spfijitiijiiug xUUl

picd.'ich'N ?!i.dchtntte!det tie
?kk!"il rcarüi irit der Posie in eint
schnitt, nt d'ttftk ai lut IirVt!Vil
tljfifl njffrtjt. Da ' glatte sckch- -

WNe. ttt dn CTifnf, kor Ttiftfl
schlutz. Ttatt hm schm,!kn HmUmfrt

,;n tirb ti,,', Ci.'l tt
(flncn Aulputz, ie ü!?chupt ia der in
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derkleidung bft Zuz Einsschhnt l

vftp.iinftifl Wkise sich g'ltind macht.

Auhkr Wollstoff kiir-,n- alle modttnen
Wasch uiid Er,ppkwebe dkrarbkitkt wer

den. Gehe hübsch wirkrn sZÜ'.sch Stoffe
mit wciken Lk!üknk5,en im tosten
Etulpen. die dn prosiei? Mildchen gen,
getragen werden. Dat Schnittmuster ist

in dier (&:öfcn, für 8. 10, 12 und 14

jährte Mädchen e.häAlich. Gebriucht
'jenXttn 4j Ard Material bei 0 Zoll

rette.

Diese Muster werden an irgend
eine Adresse gegen Einsendung des

Preises geschickt. Man gebe Nnmmer

und Größe und die volle Adresse
deutlich geschrieben an und schicke den

Coupon nebst 10 Cent für jedes

bestellte Muster an bis
Oraalia TribünePattern Dept

.1311 Har Sr.
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Für die dentickze Sche,
Niärn tLiörnscn. der Sohn des

Dichters Bjsrnstjerne Vsörnson. der

öfsentlichte vor kurzem tm Morgen
bladet in Christiania einen Brief, de:
mit starkem Gerechtiakeitssinn für die

deutsche Sache eintritt, töjörnson
sagt: .Wenn man von oem runiazen
Doppelspiel liest, dann begreift man

Deutschlands unermeßlichen Zorn
über die gerochenen rufilfchen euren
worte und die FricdenStelezramme
des Zaren. Tr Zorn über Ruß
landö heimtückische Borgehen it im

beschreiblich gewesen. Die Teutschen

fühlten den amps gezen uvian
als heiligen Krieg". Björnson schil

dert fernerhin in seinem Artikel mit

Bewunderung das Funktionieren des.

deutschen
'
Militärapparates. .' .Dieses

Rubrikwesen. das so kalt und unper

sönl ck aewirlt hat. in oie en

Tagen ward es genial.'
Die einmütige Stimmung oes xjoi

keS oibt Biornson . mit folgenden
Worten wieder: .Alle, die in den

Krieg müssen.strahlen vor Begnste.
rung. Jch habe unter den Tausenden
hier keine einzige Ausnahme gesehen.
Alle marschieren in taktfester Diszi

plin, glücklich in ihrem, festen Glu
ben an Deutschlands gute Sache, zu

den törenzen vor. Ich zpreaze o,e ver

fchiedentttn en chen. ,e nno aue

gleich. Der Arbeiter der Mittel

stand kein Unterschied. Und bei

jedem neuen Feind, der sich tngiagiich
meldet, werden sie nur noch sicherer,

noch fester in ihrer Kampsesluftt
Bei den Zuruckblnbenden eeriewe

Eindruck, eine Verzweiflung. Eine,

imponierende Ruhe. Das ist das

große Volk. So gehen sie in diese

Krieg, den größten der Weligeschich
te. den je ein Volk auf. einmal durch

zukümpsen hatte . Biornlon schttegr:
.Gklttzt oen gau, Leuiir)iano MI

Oesterreich sollten verlieren. da ist

eö England und Frankreich, die dem

Henker seine Opfer geben. Wein Her,
blutet'.

Einfach. Richter: Die Heu

tige Verhandlung ist mir höchst za

wider, ' der Angeklagte
'

ist nämlich

ein jolif häßlicher Mensch, daß es

mir' immer grault, ihn anzmehkü.

Seine Frau: Nun. so uteil bn
.. ew. r.... rni,ljzxziLLrsi:p. - -

sgUKWiMMWI
Xi)ii

W

N
fii

1 w Mstz.A'MÄNMr.
MNA, j T 'in rl tftrrJbl r,

- tiirg?schcnt m O'aha. A. narau,
öjgcnt',. 2910 Soinarn; Hör. 1062.

Zu verkaufen Hundert Acker Land .

innerhalb 40 Meilen von Oniaha j
nn her .I,urtlinie der Ntt'iirestern

ch zum liege gkkonime war,' wir

,üröe dai werden, wenn er sie ellein

lkß. laßen wühle, weil ihn dann

.ndere, r,dere Pilichten ricfen! Tag
,i heißet Dringen in ihm war, da

alte fte impfuii, damals, a! er

er Wochen ihr die Anfänge bei

.i,nslilt, der wohl jetzt zum riege

führt, au den eilunzen voegele.
en. Exäter. a! sich die UZirren wohl
:r.mtt ttnukiter akttalteten. batte k

.jeschlviegen, ihre Fragen ouiweichend
IklZntmortet, und sie in ihrem stillen
Traumleben glaubte und horte ja

ur, wai irin wur.o iyr verrun!.
Wenn er sie .nun verlaßen mußte,

aS dann?
Wie sollte da werden? Wie sollte

da nur werden?! Der schlanke

Muxn, der in cern mäßig großen
Zimmer, sä dem sich die Däminerung
schon zu schirarzen Schatten zusam

menballte, auf und ab lief, hin und
her. ohne Nlthk, er fragte es sich auch

immer wieder. ,
Sein Chef war einberufen worden,

dai Bureau geschlossen, seine Zlolle
tun hbiifn stA olle ireitcillia flfstellt.
und dort auf dem Tische lag seine

ömoerusung. rn war in Juvet m
ihm hochgestiegen. Treiuhiuenl
Gottlob endlich! Mit dabei sein
bi dem groken, befreienden Werk,
dai dem Laterlai.d, der bedrohten
Nation den Frieden erhalten sollte!

Nämpfen! Siezen! Lieben! Mitten
dnn sem in der Brandung! Heraus
geschnellt aui.der Tretmühle deö All- -

tagS! Fühlen, ß man noch Blut
in den Adern hat, jung ,ft. lebt! Lebt
in einer großen, dedeutüngsvoilen
Zeit! Aber hinein in die Wögen
der wilden B:geisterur.g sic.hl sich von

pistzil oer quaivvue Lieoenlen: u.no
sie? TaS h,lslc,e Weid, für das er
alleZ bedeutele? Er war nicht frei,
er durste sich Vicht, ehne zu denken,
fcininrtiirt'n tn Äfit Itarndf.. r nirfit!

i u - ( ' " -
Tie fünde ffrau, die keine Freunde,
tcine Verwandten besaß, die auf ihn
uno nuc aus iyn angewuien war
wzZ eeschcib mit der? Gewik. die

andern mußten auch den Ernohrer.
den Beschützer hergeben. Scliebtcs
und Teure! opfern fürZ Baterland
indessen sie besahen gesunde Arme
und Augen, sie tonnten arbeiten!
Aber sein Weib, diese gebrechliche,
unglllclkiche Pcsen, dem er seit Iah
ren mit Aufbietung seiner ganzen
Araft jede Sorge, zede Unruhe fern
gehalten, für das er und seine Liebe

eben war, tonnte er oa oem hiH
nungs losen Elend ausliefern, daS ih
rer ohne ihn harrte? Man rief ihn.

ja! Aber Tausende gingen freiwillig!
Sie waren doch Lienschen, die ' ihn
riefen, wenn er ihnen die Tragik sei
nei Redens entyulZlk. oann lieg man
' i a. l:. u:jc.i w.r:.-.- M

uuj uti, uit 1911 niuji ftuicuu
ksnnte! Daheim bleiben also! Hin
itm Cfsn fitfn. müfcfeliii den

!Zampf um das röglicheXStück Brot
kükren. iräkrend die ndern drauken
die Geschicle des AyterlandeZ miter
fsllen halsen! Er. ung. gesund und
so voll flammender Begeisterung!
Zeder Blutstropfen empörte sich m
ihm bei dem' Eedsnkenl Das durfte
Nichtsein! Er mußte mit mußte!- 516er die Frau! mt arme,
blinde Frau! In tiefster Seelen
quak ftshnte er aus. schrak aber zu
sammen, als sich eine weiche Sand aus

seinen Arm legte.

.Toni, ick bZrte dick ar nicht
bernnkammen!" kaate er., bemiibt. sei

ner Stimme den geohnten ruhigen
iicn m geoen.

2fcfi iA KMt KM i58 klana so

schwer, daß er unruhig den Kopf be

vegte. S'l, icrjoö taten mm m oen
keinen lind isa ifin in die Kensterni

sche. wo ein tichr Lederfauteuil stand.

Hin langiarn lapenoen Bewegungen
öeuckte sie nzn yinem, jezie nci? oann
auf die Lehn, und legte den Arm um

suncn'Hkils.

Unsicher versuchte er in dem zuneh
menden Dunkel ihre Gesichtszüge zu

fsrschen. Ws, hatte sie nur? Sie
m gi still. Ihre Hm strich utst
und zMch mtt tm miqt.

JU, Teuychen?" sagte er gemalt
kam leicht und küßte sie,

.Wann mußt du fort. Bern.
bN" Da, Nang so ruhig und

selbstverständlich, daß er
' fassungslos

aufsprang.
;

.Tony du weißt' - "

.Also ist es schon so weit!' Sie
nickte leicht, und feine Hand an
die Lippen ziehend, sagte sii leiden

schaftlich: .Du Guter. Lieber. Ein.
sie!" :

ich ptt eS dir fs
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rend dieses Jaizres vorgenommen, .,

belaufen sich allein auf $10,000. it
Verkaufen die 100 Acker wie sie da )
liegen für $10,000; muß aber bald r
geschehen. Nehme Omahz Erundci f
genthum als Thcilzahlung. Tele"
pnonire Abends. Sarnen
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sehr billig jiir Baar. Tel. Doug.
las 4J.Dis modernste und

im Westen Berlangt: tzi junge Deutsche sür '

; ...! sV ..l O , f. ,. . (.iYWivxw. vuin ku)v unu ic

tige Arbeit. Sprecht vor in No. 430
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. i?.llc ric:.tt. .ti.. fi 11..
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Zahnarztliche Arbeit. Alle zahn
ärztliche Arven ugeMN v.m.

sorgfältiger Aufsicht im Greighto
Dental College, 210 südl. 18. Str.
Kinderzähne richtig gesetzt. Gebüh.
rdn sebr mäsiig. Auszieben frei.

Strumpstvirker gesucht zr Einrich

tung einer Seamleß Posicry Plat
CAcme Maschinerie). Muß mit alle
Arbeiten vertraut sein. Auskunft er.
theilt JoS. Kiiobloch. Teshler.

B. F. Wur, deutscher Opti
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und verdient die Unterstützung

ker. Augen unteriucht für Bnllen,
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